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Orthoptera.

T e r ni i t i n a,

1. TermeS bellicOSUS. Smcitlnuaii. l'liilus. Tnuisact. \'()l. 7 1.

p. III,
i>\.

X. Fis. 1. — H:i,iivii. Insekt, v. Äloss.-mili. p. f.!) ff., 'l'nW 111.

— Liniiaca riitoiii. Xll. p. lOD if.

Nur .ucHü.Ui'ltc Ini.'iiiiiirs von S,-iiisiliar (April und Dcccnilifr)

vorliegend, Ix'iiii Scliwiirnien rriiciitct.

2. TermeS monodon. l'alHde tcstaceus. capite fernii^iiiro. nian-

dilndis lircviasindis, intus uin<li'ntatis. niui-o-pircis : anteiinaruin aitiruiis

a|iicalilins sulii.piadratis, anliM-edentiims aliln'eviatis. Miles: loni;-. rorj).

(cxcl. niandil).) 8'/-', raj). H''s, luaiid. I ":i nun. Opcrar: limn'. corii.

r>' 'j— 5 mm.

Soldat. Kanin lialli so gross als T. bellicosiis Smeatimi. Kijpf

iiiclit parallel, sondern l<ui/ oval, hinterwärts deutlicli breiter und

leieht gerundet, die N'ordeieeken Aveniii ausgezogen, die Obertläelie ge-

wöllit. glatt. Mandiliein noeli nirlit von liallier Kopflänge, leieht aut-

gerieldet. srliwaeli gehoben, mit liri'itei- inid nlt alii;i'sl innpfler Spitze,

der Inneniaud liei der Älittc seima- Liin^e stumpf ge/;dnit; l''iirliung

scliwär/.licli perhhraun. l''iilder kiir/.i'i- als der Kofif. lielitlnann mit

weissliclien (jidenki^n, das .'.— !"). (dled >,tai-k verkürzt. i|Uer. die l'oluenden

nielit langer als lireit. hie dii'i 'l'hor.i.xrinue \on äiiniieJH'n form- und

(irössenverllältnissen wie hei '1'. heiheosus. i;leicli dem Hinlerleih und

den üeinen hlassgeüi.

|)ie aus demselhen üaii stammenden Arheitei'. in der hidiler-

liiidung durch.-ius üljereiiistiminend, dagegen V(ui seiir vi<'] ^ci'ingerer

(irösse, untersciieiden sieii in der gewiilinhelien Weisi- dureli die Ko[if-

und Mandihelhildung.

liei Quilimane (I''ehrnar| unter Seliutt, in einem losen, uni'egel-

mässig grosszi'lligen Hau. Min/eine Sold.-iten aucli von Kikengo (Seji-

tendier) vorliegend.
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• >. TermeS sjicc. VÄwi- drr l-lüitd cntlrdi^tf IiuM.mp voll 15 mm.
K()r|irrläiinc lici 4 mm. ürritc lic,ut niricliralls von (j»uilimaiic (Fehruar)

vor, stammt .alMT iiirlit aus iliMiiscIlicii Itaii. Sic ist olicrliall) ganz

IK'cliliraun, iiiitrrliaili ciiisclilicsslicli der riciiic rostscUi nctarlit. Nacli

den Läiigsvcrliäitiiisscii der Fülilcrulicilrr (
licidcrsrits nur die drci/.rliu

ersten i'iliaitcii) kann sie nicht dem 'I'. moiiodiui angcliörcu.

J. TermeS spec. Eine ciiizclue getliigclt(^ Imago (long. corp. 5,

c. aus 10 UHU.) von Sansiliar (I)cc('mljer), 7Aisammcu mit T. l)ellicosus

gefangen. ()l)erlialli |)eelil)iaun, untcrliall) einseliliesslieli der Beine

schei'l)engell), die Flügel leielit und i;leicliiii,ässig grauliranii getrülit,

die Fülller von gleicher JÜldung wir hei T. moiiodon. Sie let/terer

Art zuzurechnen scheint dii' geringe (irösse, wenigstens im Vergleidi

mit den Soldaten, zu verbieten.

5. TermeS faiciger. Testaceus, thorace anlennisiiue dilute tuscis,

capite ferrugiiu'o, mandilmlis eloiinatis, t'alcit'ormihus nigro-piceis:

autenuaruni articulis olilongis. Miles: long. cor|). (exel. mandili.) !l,

cnj). 37.-!, maiid. 2'/3 mm. 0|ieiar: long. coip. S mm.

Soldat. Durt-Ii die laugen und schmal siehelfi'irnugeii Rlaudibehi

dem T. atro.\ Smeatiim. viel näher .als dem T. hellicosus verwandt,

von letzterem ülierdies durch sehr viel geringere (irösse und dunklere

Färbung unterschieden. Kopt stnm]if oval, nach vorn beträchtlich

stärker als nach hinten verschmälert, mit lang ausgezogenen, scharfen

Vorderecken und tiacli gewölbter Oberfläche, glatt und glänzend.

Mandibeln lang und schmal sicbellörmig, viui 'b der Kopflänge, mit

stark gekrümmter dünner Spitze, fast in gleicher Ebene mit dem

Kopf liegend, pechschwarz mit gellilicher Basis. Clypeus fast so lang

als die lanzettlich verjüngte Olierlippe. Fühler beträchtlich länger

als der Kojif, ITgliedrig, licht pcchbrauii mit weissliclien Gelenken,

die Mehrzahl der Glieder icichlich um die Hälfte länger als breit.

Die Thora.xringe von idiiihclien Form- und (irössenverhältnissen wie

bei T. bellicosns. riiigslK^rnm gebiäuiit, nui- vereinzelt kurz weisslich

beborstet.

Die mit den Sold;itcn zusammen gerniidciien Arbeiter sind

nur wenig kleiner als diese und stimmcu mit ihnen in Färhuiig unil

Fühlerbilduiig üherein. In ihrer Thora.xbildung zeigen sie eine deut-

liche l'ebereinstimiuuiiL; luit der von Hagen (Insekt, v. Mossand). Taf III,

Fig. 6) abgebildeten und als „Larve" hezeichneten kleineren Arbeiter-

form des T. belliciiMis.

In z:ililreiclien Soldaten und Arbeiteru vmi Mbiisini (Kiule

August) vorliegend.
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O d o n a t a.

1. Palpopleara Portia. Drmv. Kxdt. Ins. ii, pi. an, i'i-. i hihI

pl. 47, Fiu. :!. — i;:iinlmr. Nrvnipt. p. l",Of. (rem. I';ilp. Liici;i

|)riir., liainli.).

llciilc (Jrsrhlcrlilcr in i\Ic|ir/alil v<ui Sansil),'ir und l!:i,naniiiyi)

(Mai, Juni).

;i. Rhyothemis disparata. l.'amlnir, Nryiopt. p. 40, Nu. i'>,

Kinitic Exemplare von Sansiliai' (Mai) uml (>>iiiliinani' (.lannar).

:'). Tramea basilaris. l'.-ilisot, Ins. irAtrique |il. 'i. Im^-. 1. —
K'anilinr. N'('\r(i])t. p. ilfi. Nu. .">.

Zwei Wriliclicn \(in (jlniliniane (.lainiar).

1. Libellula brachialis. raiisni, Ins. ,\'AU: ]>\. .', Fiu, 3. —
Uamlnir \). Ii',!, Nu. 10.

In zalilrciclicn IvM'Miplaicn von Saiisiliar (Mai), •Uaiianiiivo (Juni)

und MInisiiii (Auy;iist) vorlieiiciid. ]!ri cinrui Mäum-Iien von Mlicuida

(Septenilier) sind die Anteiiodal-<^>iieiadeiu der Vordertlii.nel reeiits nur

zu 10, links zu 11 '
-> voilianden.

:'•. Libellula .siuc. Ein einzelnes, unausgefärbtes Exeni|>lar von

Maugualla (Se])tend)er).

r.. Libellula flavistyla. Ranilmr. Nevioiit. p. 117, No. Tio.

Zwei Miinnelieii Min l^lüiliin;i,ne (Januar).

7. Libellula (Tritliemis) albipuncta. Kandnn-, a. a. O. ]>. 03. No.sO.

Mi'lirere Weihrlien vim (^Miiliniaiie (Januar) und Sausiliar (Mai).

8. Libellula (Tritliemis) uuifasciata. Burmeister, Haiidh. d.

Entoui, II, S. Sr.8, - Hainhur, Nevropt. p. 108, No. 108.

Zwei Mannchen von Quiliniaue (Februar).

fl. Libellula (Tritliemis) ardens. Sanguinea, aiiteuuis, leiiioribus

tarsisque jiKsteriorilius nee uon pterosligmate uigri«, thorace olivaceo-

tonientoso, nlis hasin versus saneuined-venosis, tertia parte basali saturati'

eroeeo-tineta. Long. cor]!. B4— ."i7, ahir. aiü. 27—28 mm. (mas).

fem. Dilutius testaeea, abdomine apicem versus nigro-vnriegato,

nlai'um ])nstienrum iuia tantnni hasi tlavesceuti. Loug. eorp. 35,

alai-. aiit. 2'.l mm.

Männchen. Eehiiall enraihnnuth. am Kopf stark, aiu Hiuter-

leili matt gliiiizend, l''iihler nelist Selieid<eln und Tarsen der lieiden

hinteren üeinpaai-e schwarz. Stirn durch tiefe mediane Einfurchung

zweihlasig erscheinend, geschoren schwarz behaart, Scheitel hoch, sjiitz

y.weikeghg, INIeso- und Metathoiax Inaungelb tomentirt und etwas

heller wollig behaart. Auf den heidi'u letzten Hinterleil)sringen eine

schwarze Kiickenstriemi'. Cerci leicht S-I'iirmig gekrümmt, .-im iMide
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iiuffi'chofiCii iiiiil scliaif /.ui;r>|iit/,t. L,'miiii:i Mi)ir.i;iiialis ctwns kiiiycr

nls diese, .stuiii|it' lan/ettlicli. Mii.üelijciider zwisclicii llasis iiiid Nudiis

licht lilutl-dtll, jenseits des letzteren gleich dem l'teiiistiniua scliwiir/licll.

let/teres voll mittlerer (Irr.sse. Im Vorderllüocl 1
>'/.•. im HinterllüLicl

II AllteiMid,-|l-(^>Ui'l-.ldeni. 'IViail,t;-el de|- \'|]|(leitliii;i'l mit einer <^)llel-

ader. im Aiiselduss an dasselbe drei Zelleni'i'ihen. I)ie intensiv satran-

uellie Fäilnuiir der Flüfj;ell)asis erstrei-|<t sich im \'(irderHii<;el mindestens

bis auf das Trianucl. mi'ist mich um eine Zellenreihe iiliei' dasselbe

hinaus, wiihrend sie im HinterHügel -7:i bis Vj des IJaumes zwischen

üasis und Nedns eimiimmt.

Weibehen. In der ebaiaktcrislischen I''äi-bung der Iteine mit

dem Mämichen riber<'iiislimmend. sonst \(in blasserei'. mehr scherben-

gellier Farbe, welche sich auch auf di'u Kii|ir ei'streckt. Der Hinter-

leib zeigt eine scIkiii vcnn lunltem Segment an beginnende scliwaize

ilindenzeichnung. welche sich bis zum siebenten auf die .Seiti'ii lie-

schränkt, vimi achten an sich auch auf die Mittellinie erstreckt, ('erci

gleichfalls schwarz. I''liigel auch im rii'rcich ile|- r.asalh;ilft<' |iechbraun

geädert. Niu' l)'/-.' Anti'nodal - l^>neraderii in den Vorder-. 7 in den

Hintertliigeln. N'orderllügi'l ganz nngefäibl. die hinteren nur mit zwei

streifenförmigen Wurzelllecken und dem Anab-.and in weiterer Aus-

dehmnig von bhiss safrangelber l'"iirlMnig.

Acht Miiinichcn und ein Wi'ibclien vim IMbusini (August).

l'l. Libellula ('iVilhemisl StuhlmaDni. liufesccidi-fulva. jderd-

stigm.ate. antemiis ]icdibusi|ue nigris. limitc cupreo-nnc.-inli. alidomiiiis

seginentis |ii)steii(iribus cum ccrcis nigro- piceis: alis sanguinen-

venosis, ad b.asin ani'antiacn-linctis. Long, corji. SO— ?>'?i, alar. ant.

24—27 mm. (mas).

fem. i'allidiiir. abdiiminis vitta dorsali nigra, alis a|)icem versus

fusco-venosis. I,(ing. corp. :ii>— ^iH, .-dar. ant. 2.")— IUI mm.

]\Iit Lib. ,\ur(i|-.-. r.nrm. (Handb. il. Kntom. II. |.. R.'.O. No. C,r>)

nahe vei'waiidl und \iin nlcichcr (irfisse. n. A. s<-liiin durch die l'';irbung

der üeinc und des Hinterleibs :ibw'eichcnd.

Miinnchen. Slirn und Scheitel bald kujifrig, bald violett

schimmernd, gesclmi'en schwarz beha.irt, erstere duich tiefe Min-

furcluiiig zweililasig, letztci-er einfach gew("ilb1. Mund rostroth. ein

llandjmnkt der ( )bi'i'li|i|ie und eine n,-ic|i \(n'n verjüngte Älittelstrieme

der Ilnferlipiie schwarz. Thoi.ix matt rostroth, die Pleuren mit drei

schrägen scliwärzlichiai Striemen. LYdiler inid üeine ganz schwarz.

I''nssklauen gezähnt. Hinterleib nithlich gclbbi'.-inn, am '>. liis .''). Seg-

nu'ut nur die Hinlerecken, .am (i. bis S. die ganzen Seilenrändcr breit

und tief schw.-ii'z ; von lctzlei-er l''ärbung auch die Fudhällte des S. und
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dir licidcii li't/frii l)is auf ildi 1 liiitcrs:iiiiii und Mittclkicl. ("i'i'ri scliin.-il

und s|iit/. Laiiiiii.'! Mi|ir:i,iiKdis Inrit und sliiiiiid laiizi-ttlii-li, ulricld'alls

scliw.ii/.. Voi-dcrtlü-.'l m\\ ll'/a liis i:;'2. HiutcrHii-cl mit s l.is

10 Aiiti'ii(Mlal-(^tuiT,-idcni. Tfianiicl drr Nurdci-Hrmcl mit einer (^»iier-

ader, von drei /ellenreilien üeldlut. l'teriiNtiuma V(in üleielii'i' Form

und (irri>se wie liei Lili. Aiinira. i'lienso die Aiisdelnnini; diT salVaii-

i^cllien Färlnini; dei- l'1iii;clliasis.

Weiliclien. lliasser. mehr rdstiiclh. Stirn und Selieitel oline

Metall.ulan/. Der Minteiieili nut ziemlieli breiter, s(diwai'/ln-aunei-, vnm

2. l)is !l. Seginent reicliender l.'iiekenliinde. welelier sieh am '"/

. bis

1). noeli eine seitlielie lieiecsellt. Kudsenuieiit mit den Cerci i;an/.

seliwarz. Das im Henaeli der llasalhiilfte l)lutr(>the Flügelgeiider wild

jenseits des N(i(Uis |ieehlMann. I>ie satVane'ellie Färlmnii- der KUigel-

basis beträelitlieh IdassiT. .inf (hii Viirderl^Hiuein y.iiweih'n ganz ver-

seliwunden.

Zahheiehi' K\emiiian> beiilei- ( ies<-ldeeliter von .Sansil)ar (Mai

bis Jnb) und ]\II)nsini (August).

11. Libellula (Diotliemis) sanguinea. llniiueister. Handb. d.

Kntom. II. S. sr)S, No. W.

lieide (ii'sehlechter in Mehtzalil von (.»uilimane (Januar) nnd

Sansibar (Mai).

12. Anax Julius, ibauei'. NiMii-ojit. d. Novara, \). i\?>.

Zwei Weiliehen MMi Sansiiiar (Mai) und ÜagauMiyo (Juni).

lo. Gynacantha bispina. h'iimbm-, Nevroiit. p. 211, No. 4.

Ein I'a.ir von Sansibai' (Mai), das Mäniiclien noch uiiau.sgefärbt.

14. Phaon iridipennis. Duiipcistcr, Haudb. d. Eutom. II. p. 827.

No. n. — Selys. :\i,.n.,gr. d. (Jalopteryg. p. 70, Nc. 23.

Ein einzehies l'aar von Mlnisini (August).

li'i. Libellago caligata. Selys. Monogr. d. Cah)pteiyp. p. 2:11.

No. 89.

Zw<-i Männehen von Mliusini (August).

Di. Mesocnemis Singularis. Karsch, Entom. Nachiiclit. 1891.

Heide (ieseblecliter in Mehrzald von Mbusiui (August).

17. Agrion (tViiagrion) glabrum. Hurm., Haudb. d. Elltoni .
II.

p. 821, No. 18. (Agr. feiruginiaim liambur, Nevropt. p. 280, No. 29.)

Zwei Männchen von Sansiiiar (April und August).

D'^. Agrion (l'seudagrion) practextatum. Selys, Bull, de l'arad.

de lielgique 2. sei'. XLIE p. 494. No. 1(12.

Ein einzelnes MännclH'ii von Sansibar (Juh).

19. Agrion (l'seudagrion) torridum. Selys, ihid. p. 500, No. Diö.

Ein einzelnes Mämniien von Sansibar (A}nil).
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9J). Ägrion (I'scu(lagrion) spec.

Ein ciiizclncs MiiimcluMi von ()st-lin,t;ini |Sc|iti'nilirr). (l(^ni I'scnd.

Aniiok'nsc anscliciucnil nahe verwandt (Hintcricili Ü") mm. lanu), ;il)rr

(lurcli Fcuclitiiiki'it unkcnntlicli jicwordun.

til. Agrion punctum. IJamlmi-, Nr\i-o|it. ]i. ;j(i(), No. f>. —
Sclys, 1. c. :>. m't. XLI, p. l'i!)l. No. 151.

Dri'i Miinnclirn nnd ein Wriliclim von Mliusini (Anj;ust).

Das hislici- ind)rl<,nintr Wriliclicn (loni;. corj). 35, alar. ant.

22 nun.) ist mit iMiiscldnss drr Fiihlcr nnd lirinc liclit solierlx'iigelli

gefärbt nnd nur sjiärlirli s(li\v:irz i^czciclnict. Von Ict/tcrcr Fiirliung

ein pind^tlVlrmiitcr Eindrnck ;in der üasis der ()li(i-|i|i|ic, eine S-iVirniifi

ficscliwun^cni' (^tncrlinii' jcdri'scits vmn OcrllcnlKiikcr, drei sihnmlc. den

Nähten cntsiirri-hcndi' Läniisstricnii'n des Mcsonntam. i'Iik' Ansscn-

strieme der hei(h'n vcn'deren Sclienl<el|iaare nnd tnli;ciide Zeielinungeii

des Hiiiterleihs; ein (^hicrnnind ch's 1., cini' dünne, iiinten aligekürzte

Ri'u'kenstrieme des 2. liis (1. Riniies. welche .im 1. his i\. siiii an ihrem

Ende halbmoiidförraii; erweitert, je eine h<'tr;iflitlieh breitere, tlecken-

artige Strieme des 7. und S., sowie zwei liinglieh dreieckige Basal-

Hecke des 0. Seunn-nts; cndlieji anch die kurzen C'erei.

22. Agriocnemis gratiosa. Snpra nigro-aema, sulitns cum pedibus

tlavesc(^ns, cly|ieo laln'0(|ue s|i]endi(le viohiceis. abdominis segmentis

8.— 1(1. cum cereis croceis. Long. eorp. 2:1. alidom. 18 mm. (mas).

fem. Supra viridi-aenea, sul)tns cum pedilms Haveseens, fronte

verticeque nigrieantibiis, al)dominis segmentis .''i.— 10. obscurius nie-

tallieis. Long. eorp. 24, abdom. 19 mm.

Manuellen. Kleiner als Agriocu. Laehlaiii Selys (I.e. 2. ser.

XLIII. p. 152) inid (hirch das Colorit des Hinterleib.s leicht zu iintev-

scheideii. Clypeus und ()l)erlippe wie bei dieser glänzend violett, Stirn

und Scheitel schwärzlich erzfarben. <liirc]i zartes Tomeut sciiiefei färben,

nahe den Augenränih'ni des b'tzteren je ein bläulich weisser Kreistleek.

Prothurax liis auf den weissen Hintersanm, Älesonotuni bis auf die

weisslichen Sebnltcr.sti-icmen gleiclit'alls sehieferfa rben. Unterseite nebst

l'eiiien bl.assgcli). die \'ordeisciienkel mit pechbraunem SpitzeuHeck.

Oberseiti' des Hinterleibs vurn biänlieh schwarz, \ti\\\ 5. bis 7, Segment

mehr viob'tt. die di'ei l'aidsegmente olier- und uiiteriiaib lebhaft (U'ange-

l'arben. Cerci .•ili;4eliaclit, irmgiieh und schart zugespitzt dreieckig,

gleiclifalls rotbgelb. Styü kürzer nnd schuiider. ihre iiakenförmig

abwärts gekiiimnitc Spitze pecldir;iun. l""lügel li\.ihii. dunkel geadei't.

mit scherbengelbem, schwarz gera.ndeteii rtcrostigma. Niii' sielten

l'ostnod.-il-(,hieiadein.



OstntVikaiiiscIu' rc-niiil.ii, (l(|..ii;ilrii uml XLnu-optere n. <.)

Wciln-lirn. I']t\v;is i;r(isscr und kr.-il'tiijcr als das Älämichcii,

mit lurlii- prchliiaiiii iiclailiti'ii ('ly|iciis miil ( tlicili|i|ic und fast kcild-

scliwaiv.cui ( >licrk(i[ir. Tni- und Mcscjuntuni uriinlirli cav.l'arlicii, llt/t(•|(•^

mit suluualru i;rllicii Schultrisirii'nn'n. ricaiicn niicrlialli dnttci-. unten

firüulifhgclli. Si-Iiddvc'l unl aliuckihztcr scliwar/cr Olicrstriiauc Hintci'-

Icib t;riinlic-l[ i^clli. Iiiulciwaits mi'lir i-cistiulli mit ulcii-li In-citci', dunkel

Itroii/efarboner Rücknistrienic, v^clclie nur das 10.. nisti^ttli lileihciulc

Segment freilässt. FIiii;el mit acht l'iistu(idal-<^)uci-adeni.

Ein einzelnes l'aar vnii Sausiliai' (x'\])ril, Mai).

23. Alioneura (Dispaicuieuia) glauca. Üm-m.. Hainlli, d. Kntom.

II. ]). 821. No. 17. — Seiys, Syn(i|is. d. I'rutoueiira, p. 15, Nu. 11.

lieide Uesi'hleeliter von Mhusiui (August).

Neuroptera.

Megaloptera.
1. Palpares tristis. Magen. Insektiai von Mossaml). [>. 1)8,

Tat. VI, Fig. 8,

Ein einzelnes Weihrlieii von üagauHiyo (Juni).

2. Myrmeleon sjwr. Ein defeetes K^emplar von Mhusini (August).
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